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Hinweis: Die Veröffentlichung des Amtsblattes erfolgt auf 
www.vg-sprottental.de unter Verwaltung/Amtsblätter. Damit 
sind öffentl. Bekanntmachungen auch im Internet zugänglich.

VG „Oberes Sprottental“ 
Burgberg 5, 04626 Posterstein

Rufnummern
Zentrale..................................................................................................034496 230-0
Vorsitzende.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 034496 230-26
Hauptamt (Personal/Soziales).. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 034496 230-12
Hauptamt (Beitragswesen/Allgem.).. . . . . . . . . . . . . . . 034496 230-27
Liegenschaften.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 034496 230-27
Bauamtsverwaltung.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 034496 230-24
Kämmerei.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 034496 230-17
Steuern/Mieten/Pachten.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 034496 230-16
Kasse.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 034496 230-15
Einwohnermeldeamt/Ordnungsamt.. . . . . . . . . . . . . . 034496 230-14
Fax.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 034496 230-23

Öffnungszeiten VG „Oberes Sprottental“ einschl. 
Einwohnermeldeamt
Montag	 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
Freitag	 nach Vereinbarung
Wir bitten um Terminvereinbarung für das Einwohnermel-
deamt, um längere Wartezeiten zu vermeiden.

Informationen Amtlicher Teil

VG „Oberes Sprottental“.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Impressum Amts- und Mitteilungsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft „Oberes Sprottental“

Kostenlose Verteilung  
an alle Haushalte der Mitgliedsgemeinden

Herausgeber:	 VG „Oberes Sprottental“ 
Layout | Druck:	 NICOLAUS & Partner Ingenieur GbR 
Auflage:	 1.320 Stück
Text- und Fotobeiträge bitte ausschließlich an:
Verwaltungsgemeinschaft „Oberes Sprottental“
„Redaktion Amts- und Mitteilungsblatt“ 
z. H. Frau P. Scholz 
Burgberg 5, 04626 Posterstein  
Telefon: 034496 230-14 
E-Mail: ordnungsamt@vg-sprottental.de
Inseratanfragen an:
NICOLAUS & Partner Ingenieur GbR 
Dorfstraße 10, 04626  Schmölln OT Nöbdenitz 
Telefon: 034496 60041 – Fax: 034496 64506 
E-Mail: sprottental@nico-partner.de
Es kann in der VG „Oberes Sprottental“ zum Bezugspreis 
von 36,00 Euro jährlich, bei Einzelbezug von 3,00 Euro 
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Online-Terminvergabe Einwohnermeldeamt
Termine im Einwohnermeldeamt bitten wir 
vorab entweder telefonisch oder online zu 
vereinbaren. Nutzen Sie dazu bitte unser Bu-
chungstool unter www.vg-sprottental.de. ©Martin_Coy

Gemeinde Jonaswalde.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Gemeinde Löbichau.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Amtliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat Jonaswalde hat in seiner Sitzung am 20. 
Mai 2025 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 7/2025
1. Die Vergabe zur Straßensanierung im Ortsteil Nischwitz 
im Patchmatikverfahren/Oberflächenbehandlung erfolgt an 
die Firma SAT Straßensanierung GmbH, Am Wasserturm 5, 
04617 Rositz mit einer Bruttosumme von 42.676,38 €, in 
Worten: zweiundvierzigtausendsechshundertsechsund-
siebzig 38⁄100 Euro. 
2. Gemäß § 38 Abs. 1 ThürKO haben folgende Gemein-
deräte weder an der Beratung noch an der Abstimmung 
teilgenommen: keine
Beschluss-Nr. 8/2025
Der Niederschrift aus der Sitzung vom 18. Februar 2025 
wird in der vorliegenden Fassung zugestimmt. 
Beschluss-Nr. 9/2025
Der Niederschrift aus der Sitzung vom 7. April 2025 wird in 
der vorliegenden Fassung zugestimmt. 

Grundstücksverkauf 
Die Gemeinde Löbichau als Eigentümerin verkauft in 
Löbichau/Großstechau folgende baureif erschlossene 
Grundstücke gelegen im Bebauungsplan „Am Sportplatz“:
Gemarkung: 	 Löbichau	 Großstechau
Flur: 	 3	 2
Flurstücke: 	 90/13	 42/16
Größe gesamt: 	 1.112 qm 	 746 qm 
Die Grundstücke liegen innerhalb des Bebauungsplanes 
Wohngebiet „Am Sportplatz“ in der Ortslage Löbichau 
sowie in der Ortslage Großstechau. Der Bebauungsplan 
kann im Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft Oberes 
Sprottental eingesehen werden. 
Das Mindestgebot beträgt 52,00 Euro pro qm. 
Interessenten melden sich bitte beim Bürgermeister 
der Gemeinde Löbichau, Telefon 034496 22230 oder 
per E-Mail: info@gemeinde-loebichau.de sowie bei der 
VG „Oberes Sprottental“, Telefon 034496 23027, E-Mail: 
hauptamt@vg-sprottental.de. 
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Die Besichtigung der Grundstücke kann fußläufig von 
der öffentlichen Straße „Am Sportplatz“ oder „Wilden-
börtener Straße“ erfolgen. 
Bei Erwerbsinteresse bitten wir um Angebotsabgabe 
in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift 
„Bitte nicht öffnen – Angebot Grundstück B-Plan Am 
Sportplatz“ an die Gemeinde Löbichau über die VG 
„Oberes Sprottental“, Burgberg 5 in 04626 Posterstein. 
Die Gemeinde ist nicht verpflichtet an einen bestimmten 
Bieter zu veräußern! 

Gemeinde Posterstein.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Amtliche Bekanntmachung
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Posterstein hat in seiner 
Sitzung am 21. Mai 2025 die nachfolgende Haushaltssat-
zung der Gemeinde Posterstein für das Haushaltsjahr 2025 
beschlossen. Die Rechtsaufsichtsbehörde des Landrats-
amtes Altenburger Land hat mit Schreiben vom 07.07.2025 
AZ: 092.sch 159/2025 die Haushaltssatzung 2025 geneh-
migt und der öffentlichen Bekanntmachung zugestimmt.
2. Die Haushaltssatzung wird hiermit gemäß § 57 Abs. 3 
ThürKO öffentlich bekannt gemacht. 

Haushaltssatzung der Gemeinde Posterstein
(Landkreis Altenburger Land)  

für das Haushaltsjahr 2025
Auf Grund des § 55 der ThürKO erläßt die Gemeinde Po-
sterstein folgende Haushaltssatzung

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2025 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit	 1.239.411 €
und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit	 304.382 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind in Höhe von 0,00 € vorgesehen.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögenshaushalt wird auf 0,00 € festgesetzt.

§ 4
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf   
150.000,00 € festgesetzt.

§ 6
§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2025 in Kraft.
Posterstein, 17. Juli 2025

Jakubek, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
In der Sitzung vom 6. Mai 2025 wurden folgende Beschlüsse 
gefasst, die hiermit bekannt gemacht werden:
Beschluss-Nr. V/1/2025
Der Satzung über die Erhebung der Grundsteuern und Ge-
werbesteuer (Hebesatz-Satzung) der Gemeinde Thonhau-
sen wird in der vorliegenden Fassung zugestimmt. 
Beschluss-Nr. V/3/2025
Die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 15. April 
2025 wird hiermit genehmigt. 

Gemeinde Thonhausen.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Gemeinde Vollmershain.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Amtliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat Vollmershain hat in seiner Sitzung am 16. 
April 2025 folgende Beschlüsse gefasst, die hiermit bekannt 
gemacht werden:
Beschluss-Nr. I/1/2025
Die Haushaltssatzung 2025 wurde vom Gemeinderat der 
Gemeinde Vollmershain öffentlich beraten und hiermit be-
schlossen.
Beschluss-Nr. I/2/2025
Der Finanzplan für die Haushaltsjahre 2024 bis 2028 mit 
dem zu Grunde liegenden Investitionsprogramm 2024 bis 
2028 wird lt. § 2 Abs. 2 Nr. 5 ThürGemHV und § 26 Abs. 2 
Nr. 8 ThürKO hiermit beschlossen.
Beschluss-Nr. I/3 bis 20/2025
Diese Beschlüsse wurden bereits im Amtsblatt vom 8. Mai 
2025 veröffentlicht.
Beschluss-Nr. I/21/2025
Der Niederschrift aus der Sitzung vom 20. November 2024 
wird in der vorliegenden Fassung zugestimmt. 
Beschluss-Nr. I/22/2025
Der Niederschrift aus der Sitzung vom 29. November 2024 
wird in der vorliegenden Fassung zugestimmt. 

Ende amtlicher Teil
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Nichtamtlicher Teil

Tierschutzverein Schmölln 
 Osterland e. V.

Einladung zum Tag der offenen Tür
Der Tierschutzverein Schmölln Osterland e. V. 
lädt am Samstag, den 30. August 2025, von 10:00 bis 16:00 
Uhr zum Tag der offenen Tür in sein vereinseigenes Tier-
heim in der Sommeritzer Straße 75 ein. Alle interessierten 
Tierfreundinnen und Tierfreunde können einen Blick hinter 
die Kulissen des Tierheims werfen, sich über unsere Arbeit 
vor Ort und aktuelle Tierschutzthemen informieren und 
natürlich die Tierheimtiere kennenlernen.
Neben Tierheimführungen erwartet die Gäste wieder eine 
Tombola, bei der jedes Los gewinnt, die Vereine Igel-Hilfe 
Altenburg e. V. und Gebrauchtschweinchen e. V. werden 
mit einem Info- und Verkaufsstand vertreten sein und die 
jüngsten Besucher können ihr Wissen über die artgerechte 
Haltung von Haustieren testen, malen und basteln. Für das 
leibliche Wohl ist mit Kaffee und hausbackenem Kuchen so-
wie einem Imbiss und diversen Getränken gesorgt. Für die 
musikalische Umrahmung sorgt ab 12:00 Uhr die Schmöll-
ner Livemusik-Band Milk & Honey.

Erinnerung an den Steuertermin
15. August 2025

Die Kasse der Verwaltungsgemeinschaft Oberes Sprotten-
tal erinnert an die Grundsteuer für Quartalszahler, fällig am 
15. August 2025. Überweisen Sie die Beträge bitte mit An-
gabe Ihres Personenkontos und Namens auf das jeweilige 
Gemeindekonto. Bei Nichteinhaltung der Zahlungstermine 
ergeht eine Mahnung, wofür laut ThürVwZVGKostO und AO 
Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben werden.
Verwaltungsgemeinschaft „Oberes Sprottental“

Burg Posterstein
Museum sucht Feldpost aus dem Ersten Weltkrieg

Sehr geehrte Damen und Herren,
in Vorbereitung der nächsten Ausstellung „Sonst nichts Neues” 
– Die Feldpostbriefe von Hans Falladas Bruder Ulrich Ditzen, 
sucht das Museumsteam der Burg Posterstein Feldpost aus 
dem Ersten Weltkrieg, die in privaten Haushalten aufgeho-
ben wurde. Die Wanderausstellung des Hans-Fallada-Mu-
seums Carwitz beschäftigt sich mit der vollständig erhal-
tenen Feldpost von Hans Falladas jüngerem Bruder Ulrich 
Ditzen. Im Museum Burg Posterstein wird sie ergänzt um 
Feldpost aus dem heutigen Altenburger Land.
„Sonst nichts Neues“ – Nicht nur Hans Falladas Bruder Ul-
rich Ditzen verwendete diese Formulierung in seinen Feld-
postbriefen aus den Schützengräben in Frankreich. Auch 
Florus Kirmse aus Nöbdenitz schrieb so an seine Verlobte 
Hilma Kriebitzsch aus Heyersdorf aus dem Felde. Den Post-
karten-Verkehr des jungen Paares hat Klaus Köhler aus Wet-
telswalde aufbewahrt und dem Museum Burg Posterstein 
für die Zeit der Ausstellung zur Verfügung gestellt.

Solche Feldpostkarten sind wichtige historische Zeugnisse 
und ganz sicher schlummern sie bemerkt oder unbemerkt 
in Haushalten des Altenburger Landes. Wer möchte, 

Historikerin Sabine Hofmann zeigt eine Feldpostkarte aus der 
Sammlung Klaus Köhler, Wettelswalde.

Wir freuen uns auf viele Gäste, nette Gespräche und ein 
paar schöne Stunden mit Ihnen in unserem Tierheim!
Tierschutzverein Schmölln Osterland e. V.
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Privatanzeigen

kann sie für dem Museum für die Dauer der Ausstellung 
leihweise zur Verfügung stellen und bekommt dafür auch 
Hilfe beim Lesen der historischen Schrift.
Die Ausstellung wird vom 30. August bis 16. November 
2025 gezeigt. Im Zusammenhang mit der Ausstellung ist 
für den 25. September 2025, 16:00 Uhr, ein Workshop gep-
lant, in dem Feldpost aus Privatbeständen gemeinsam ent-
schlüsselt wird. Bei Erlaubnis durch die Eigentümer könnte 
das Museum die Postkarten für das Museumsarchiv digital 
sichern. In einer Veranstaltung am 2. Oktober 2025, 18:00 
Uhr, werden Auszüge aus den gelesenen Briefen einer brei-
ten Öffentlichkeit vorgestellt.
Wollen Sie das Museum unterstützen? Dann melden Sie sich 
bei Sabine Hofmann: sabine.hofmann@burg-posterstein.
de oder telefonisch im Museum unter 034496 22595.
Marlene Hofmann, Marketing und Kommunikation 
im Museum Burg Posterstein

Vortrag „Ulrich Ditzen,  
Hans Fallada und der Erste Weltkrieg“

Zur Eröffnung der Ausstellung “Sonst nichts Neues” – Die 
Feldpostbriefe von Hans Falladas Bruder Ulrich Ditzen 
spricht Christian Winterstein von der Hans-Fallada-Gesell-
schaft e. V. zum Thema “Auf Spurensuche: Ulrich Ditzen, 
Hans Fallada und der Erste Weltkrieg“.
Christian Winterstein kuratierte die Wanderausstellung 
„Sonst nichts Neues“ der Hans-Fallada- Gesellschaft e. V. 
und des Literarturzentrums Neubrandenburg. Sie basiert 
auf Briefen, die Hans Falladas jüngerer Bruder Ulrich Ditzen 
aus dem Ersten Weltkrieg geschrieben hatte. Die Sonder-
schau im Museum Burg Posterstein ergänzt diese Wander-
ausstellung durch eine lokale Perspektive, indem sie zusätz-
lich regionale Feldpost in den Mittelpunkt stellt, genau wie 
Hans Fallada selbst, der in Abwesenheit des Gutsherren das 
Rittergut Posterstein leitete.

Praktische Informationen zum Vortrag: Der Vortrag Chri-
stian Wintersteins findet in der Neuen Scheune Posterstein 
statt. Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung von 
Michail Cunetchi aus Moldawien am Akkordeon. Er wird 
versuchen, in seinen musikalischen Beiträgen die Stimmung 
zu Beginn und zu Ende des Krieges einzufangen.
Die Mitglieder des Museumsvereins Burg Posterstein berei-
ten Kaffee und Kuchen vor. Die Sonderschau wird an die-

sem Tag bereits ab 13:00 Uhr geöffnet sein. Auch im An-
schluss an den Vortrag besteht nochmals die Möglichkeit, 
sich die neue Sonderschau anzusehen. Dafür öffnet das 
Museum an diesem Tag bis 18:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Über eine Spende an den Museumsverein Burg Posterstein 
e. V. freuen wir uns sehr. Die Plätze für den Eröffnungsvor-
trag sind begrenzt. Für unsere bessere Planung freuen wir 
uns, wenn Sie vorab telefonisch unter (034496) 22595 oder 
per E-Mail an museum@burg-posterstein.de reservieren.
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Gemeinde Jonaswalde

Feuerwehrverein Jonaswalde e. V.
Vereinsausfahrt 2025 der Alterskameraden

Gemeinsam mit den Alterskameraden der FFW Nischwitz 
führte uns der diesjährige Ausflug am 20. Mai mit insgesamt 
16 Personen nach Bad Köstritz – der Stadt der Guten Biere. 
Letzteres wird zwar nicht uneingeschränkt von Jedem mitge-
tragen, aber zu sehen, wie der edle Gerstensaft zusammen-
gebraut wird, ist sowohl interessant als auch die Verkostung 
schmackhaft. Aber vorher waren wir in der Landes-Feuer-
wehrschule angemeldet. Zwei Stunden lang führte uns der 
dortige Beauftragte durch die Räume für Schulung, Technik 
und Ausbildung. Besonders beeindruckend war der Bereich 
Atem- und Katastrophenschutz. Gut zu wissen, dass die mo-
derne Technik auch in Fällen von Natur- und technischen 
Katastrophen mit herangezogen werden kann. In den kom-
menden Jahren soll weiter in die Modernisierung und Opti-
mierung der Technik investiert werden.

Eine willkommene Stärkung gab es anschließend in der 
berühmt berüchtigten „Kanone“ in Tautenhain, wo erste 
Eindrücke ausgetauscht und ausgewertet wurden.
Danach wurden wir schon zur Brauerei-Führung in der 
Schwarzbierbrauerei erwartet. In ca. 2,5 Stunden gab der ex-
tra aus Schweden eingeflogene Braumeister einen Überblick 
über Historie, aber besonders Ablauf, Technik und sonst Wis-
senswertes zur Herstellung, von der Vorbereitung übers Sud-
haus bis hin zur vollautomatischen Abfüllung des Bieres. 
Den Höhepunkt bildete natürlich die Verkostung. Dabei 

waren u. a. Pilsener, Mixgetränke, Lagerbier und das le-
gendäre, auch über die Grenzen hinaus beliebte und hoch 
geschätzte Schwarzbier.
Die Probe wurde nach der Heimfahrt fortgesetzt – die im 
Eintrittspreis mitgekauften Gutscheine wurden eingelöst 

und am Kulturhaus in Süffiges umgemünzt. Prost! Ein ge-
lungener Tag, jeder war zufrieden, aber auch geschafft.
Fürs kommende Jahr wurden dabei auch schon wieder 
Pläne geschmiedet, Ideen ausgetauscht. U.a. ist eine Krem-
serfahrt in der Region geplant.
Harald Hahn, Feuerwehrverein Jonaswalde e. V.

Kita „Kunterbunt“.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Neues aus unserem Kindergarten
Ein unvergessliches Zuckertütenfest  

im Kindergarten
Am 27. Juni 2025 feierte unser Kindergarten ein ganz be-
sonderes Ereignis: das traditionelle Zuckertütenfest – ein 
liebevoll gestalteter Abschied für unsere Vorschulkinder, 
die bald in die Schule starten. Bei strahlendem Sonnen-
schein und ausgelassener Stimmung erlebten Kinder, Eltern 
und Erzieher einen Nachmittag voller Emotionen, Überra-
schungen und magischer Momente.
Nach der Begrüßung erlebten die Eltern und Erzieher ein 
wunderbares Programm, einstudiert von unseren acht 
Schulanfängern und unserer Vorschul-Helga. Es blieb kein 
Auge trocken, denn die Darbietung zeigte uns allen, dass 
der neue Lebensabschnitt Schule in greifbarer Nähe rückt 
und der Abschied bevorsteht.
Voller Staunen ging es gemeinsam mit den Eltern auf un-
sere Rennstraße. Dort ließen wir unsere Ballons steigen 
und hoffen nun, dass wir eine Rückmeldung von unserer 
Zuckertütenfest-Postkarte bekommen.
Zurück im Kindergarten war die Freude riesig, denn die Kin-
deraugen erblickten am Zuckertütenbaum acht Zuckertü-
ten. Schnell wurden sie mit Hilfe der Eltern geerntet. Stolz 
hielten Jasmin, Melina, Elisabeth, Tanya, Fabian, Falk, Fin-
nick und Harald ihre Zuckertüten im Arm.
Ein weiteres Highlight des Tages war eine atemberaubende 
Feuershow. Die Künstler begannen mit einer spektakulären 
Darbietung aus Flammen, Funken und beeindruckender 
Akrobatik. 

Die Kinder verfolgten das Schauspiel gebannt, viele mit 
offenem Mund und leuchtenden Augen. Auch die Erwach-
senen waren begeistert und spendeten tosenden Applaus.
Zum Abschluss ließen wir uns unsere Pizza schmecken und 
blicken auf ein Fest voller Erinnerungen zurück.
Das Zuckertütenfest war nicht nur ein Abschied, sondern 
auch ein herzliches Dankeschön an die Kinder, Eltern und 
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das engagierte Team unseres Kindergartens. Es war ein Tag 
voller Lachen, Staunen und ein bisschen Wehmut – aber 
vor allem voller Freude auf den neuen Lebensabschnitt, der 
auf unsere Vorschulkinder wartet.

Wir wünschen allen Schulanfängern einen tollen Start und 
sagen: Auf Wiedersehen – und bleibt so wunderbar, wie 
ihr seid! Und vielen herzlichen Dank für das wunderbare 
Geschenk an uns Erzieherteam – auf die nächste Runde 
„Mensch, ärgere dich nicht“!

Sommer, Sonne, Sonnenschein
36 Grad, es geht noch heißer … da können wir nicht an-
ders, als den Rasensprenger anzumachen und uns einfach 
nur abzukühlen. Mit Wasserbomben ausgestattet, geht die 
Wasserschlacht los. Die Kinder lachen, haben Spaß und 
erfreuen sich, bei den warmen Temperaturen abzukühlen. 
Auf einen tollen Sommer …
Ein großes Dankeschön geht an die Fa. Ostbau. Wir er-
hielten eine großzügige Spende.
Herzliche Grüße aus Nischwitz

Ev.-Luth. Kirchgemeinden  
Nischwitz, Heukewalde und Jonaswalde

Monatsspruch August: „Gottes Hilfe habe ich erfahren bis 
zum heutigen Tag und stehe nun hier und bin sein Zeuge“ 
(Apostelgeschichte 26,22)

Gottesdienste
Sonntag, 10.08.2025 – 8. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr 	 Gottesdienst in Mannichswalde
Sonntag, 17.08.2025 – 9. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr 	 Gottesdienst in Heukewalde
Sonntag, 24.08.2025 – 10. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr 	 Familiengottesdienst „Komm, wir finden einen 

Schatz“ in Nischwitz mit Einsegnung der Schul-
anfänger

Sonntag, 31.08.2025 – 11. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Zeltgottesdienst zum Dorffest in Thonhausen
Freitag, 05.09.2025
18:30 Uhr 	 Benefizkonzert 
	 „Du meine Seele singe“ in Jonaswalde
Sonntag, 07.09.2025 – 12. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr 	 Kantategottesdienst in Thonhausen, 
	 im Anschluss laden wir zum gemeinsamen Kaf-

fee ein (Eintritt frei – Spende erbeten)
Veranstaltungen und Hinweise

Frauenkreis: Freitag, 29.08.2025, um 15:00 Uhr, in der 
Pfarrei Thonhausen
Posaunenchor: montags, 18:00 Uhr, im Gemeinschaftshaus 
Nischwitz in Absprache mit Brigitte Hahn 
Kirchenchor: montags, 19:00 Uhr, im Gemeinschaftshaus 
Nischwitz in Absprache mit Brigitte Hahn 
Christenlehre:
Montagsclub in Thonhausen: Herzliche Einladung für Kin-
der unseres Pfarrbereichs Thonhausen-Paitzdorf-Linda, 
gemeinsam den christlichen Glauben zu leben. Wir starten 
am 25. August 2025 im Pfarramt Thonhausen, in der Zeit 
von 16:00 bis 17:30 Uhr, dann 14-tägig.
Konfirmandenunterricht: Der Konfirmandenunterricht be-
ginnt wieder am 14. August 2025, um 17:00 Uhr im Gemein-
schaftshaus Nischwitz, wir starten mit den Konfirmanden 
und dann im 14-tägigen Wechsel im Gemeinschaftshaus 
Nischwitz (Konfirmanden ungerade Kalenderwoche/Vor-
konfirmanden gerade Kalenderwoche). Am 21. August 2025 
beginnt der Unterricht für die Vorkonfirmanden und wir la-
den die Eltern herzlich zum Elternabend um 17:00 Uhr ins 
Gemeinschaftshaus Nischwitz ein. Wir möchten herzlich alle 
7. Klässler und 7. Klässlerinnen zu der Konfirmandenzeit im 
Pfarrbereich Thonhausen-Paitzdorf-Linda einladen. Die An-
meldung erfolgt über das Ev.-Luth. Pfarramt Thonhausen. 
Pfarrer Jörg Dittmar und Friedrich von Biela sind momen-
tan krankgeschrieben. Wir schließen sie in unser Gebet ein. 
Vertretung in dringenden Fällen ist Pfarrer Peter Klukas aus 
Gößnitz (Tel. 034493 30040 | peter.klukas@ekmd.de). Im 
August finden keine Sprechzeiten im Sekretariat des Pfarr-
bereich Thonhausen-Paitzdorf-Linda statt. Erreichbarkeit 
per E-Mail an miriam.sparbrod@ekmd.de .
Bleiben Sie behütet! ►
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Gemeinde Löbichau

Das war der Löbichauer Haldenlauf 2025 
In der Ostthüringer Zeitung wurde ein Bericht zum Halden-
lauf 2025 mit dem Titel „Läufer bezwingen die Hitze“ veröf-
fentlicht. Und so war es auch – trotz sommerlicher Tempe-
raturen wagten sich 243 kleine und große Sportbegeisterte 
auf die verschiedenen Laufstrecken des Löbichauer Halden-
laufes. Nunmehr zum 13. Mal hatte die Gemeinde Löbichau 
zusammen mit der WISMUT GmbH zum Lauf rund und über 
die Halde Beerwalde aufgerufen. 

Angefeuert von Familie und Freunden gingen als erste die 
Jüngsten an den Start und konnten nach erfolgreich bewäl-
tigter Strecke im Ziel stolz ihre Medaillen entgegennehmen. 
Der zweite Start galt dem Kinderlauf. Mit über 70 laufbe-
geisterten Kindern ein großes Starterfeld, in dem die Grund-
schule Großstechau mit über 30 Läuferinnen und Läufern 
stark vertreten war. Der schnellste Läufer Pepe Stein vom 
LSV Gera bewältigte die 1,1 km lange Strecke in 00:03:44. 
Um 11:00 Uhr war es dann soweit, die Hauptläufe star-
teten und im Anschluss die Gruppe der Walker. Der Sieger 
des 8,5 kmLaufes Sebastian Seyfarth – kein Unbekannter 
beim Löbichauer Haldenlauf – setzte sich mit 00:32:18 an 
die Spitze.

Die Hauptläufe auf der Strecke

Den 12,7 km Lauf konnte Steve Pitschel vom Clan der Hal-
denläufer in 00:52:21 für sich entscheiden. Als schnellste 
Frau auf dieser Strecke war Katharina Wolf mit einer Zeit 
von 01:03:16 unterwegs. Aber auch die Leistung der Walker 
sei hier zu nennen. Unter ihnen eine Gruppe der Freiwilli-
gen Feuerwehr Untschen, die mit voller Ausrüstung die 8,5 
km lange Strecke als Trainingseinheit anging. Manch einem 
Zuschauer lief schon beim Anblick der Schweiß in Strömen. 
Für die Läufer gab es im Ziel an dem von der Feuerwehr Lö-
bichau bereitgestellten Löschfahrzeug eine Abkühlung. 

Vielen Dank sei an dieser Stelle allen fleißigen Helferinnen 
und Helfern, allen Organisatoren und nicht zu vergessen 
unseren Unterstützern und treuen Sponsoren gesagt, ohne 
diese die Durchführung einer solchen Veranstaltung nicht 
möglich wäre. 

Beim Zieleinlauf und im Ziel, die FFW Untschen mit voller Montur 
bei gefühlt 30°C im Schatten

Der Kinderlauf ist gestartet

Der 13. Haldenlauf ist jetzt Geschichte, die Planungen für den 
nächsten Lauf 2026 stehen an und das Organisationsteam 
des Haldenlaufes freut sich auf viele neue und altbekannte 
Gesichter in 2026 – dann beim 14. Löbichauer Haldenlauf. 

Siegerehrungen über Siegerehrungen, aber gefühlt sind alle Sieger
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Vereins- und Musikfest 
Löbichau | 29. – 31. August 2025

An den letzten Augusttagen wird es in Löbichau wieder heiß 
hergehen! Das große Vereins- und Musikfest steht auf dem 
Programm. Dieses Fest wird von acht Vereinen unterstützt 
und durchgeführt, die zusammen über 550 Mitglieder re-
präsentieren. Es ist eine großartige Gelegenheit, die Vielfalt 
der Löbichauer Vereine kennen zu lernen. Und natürlich 
soll auch richtig gefeiert werden! Das Festprogramm steht 
und es sollte für jeden Geschmack etwas dabei sein. 
Sie sind herzlich eingeladen! 

Festprogramm

Zeit Was Wo

Freitag, 29.08.2025

ab 17:00 Uhr Kirche im Freien – 
Gottesdienst

an der Kirche 
Großstechau

ab 17:30 Uhr Umzug der Vereine von der Kirche 
Großstechau zum 
Festplatz

ca. 18:00 Uhr der Sandmann kommt Festplatz

ab 18:30 Uhr Fußball Alte Herren
SV Löbichau –  
SV Großstöbnitz 90 e. V.

Sportplatz

ab 20:00 Uhr Party im Festzelt
mit ROSA – der Party-
band und DJ B-Time

Festplatz/Festzelt

Samstag, 30.08.2025

ab 09:30 Kinderfußball-
Festival F-Jugend

Sportplatz 

ab 11:00 Festbetrieb Festplatz

ab 11:30 Löbichauer 
Mutzbraten

Festplatz

ab 13:00 Kaffee/Kuchen Festzelt

ab 13:30 Feuerwehrwettkämpfe 
mit Teams aus dem 
Sprottetal

Sportplatz

ab 17:00 Schalmeienparty mit den 
Schalmeienmusikanten 
Neugernsdorf, den Schal-
meienfreunden Stadt 
Falkenstein, den Klein-
reinsdorfer Schalmeien 
und der Schalmeienka-
pelle Löbichau

Festzelt

anschl. Disco Festzelt

Sonntag, 31.08.2025

ab 11:00 Festbetrieb/
Frühschoppen

Festplatz/Festzelt

ab 13:00 Familiennachmittag mit 
der Schalmeienkapelle 
Wetterzeube, dem 1. 
Vollmershainer Schalmei-
enverein, den Löbichauer 
Frechdachsen, der 
Grundschule Groß-
stechau und  der Schal-
meienkapelle Löbichau

Festplatz/Festzelt

Löbichauer Rasenbowler  
laden ein zum Firmenturnier!

Erleben Sie spannendes Rasenbowling am idyllischen Sport-
platz in Löbichau.

Ein unvergesslicher Tag voller sportlicher Herausforde-
rungen und Networking-Möglichkeiten erwartet Sie!
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Kita „Frechdachs“.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Neues aus der Kita
Besuch der Grundschule

Auch in diesem Jahr haben unsere Vorschüler mehrmals 
die Erstklässler der Grundschule Großstechau besucht. In 
den Fächern Werken/Schulgarten, Kunst, Sport und Heimat 
Sachkunde durften wir mal Probeschnuppern. Wir wurden 
stets herzlich empfangen. So konnten wir bereits die Lehrer 
der Grundschule besser kennenlernen. 

Wir freuten uns bekannte Gesichter wiederzusehen. Zur 
Faschingszeit bastelten wir einen lustigen Clown und im 
Frühling einen Frühlingskranz. Im Sportunterricht spielten 
wir Lauf- und Teamspiele. In unserer letzten Stunde ba-
stelten wir eine Jahresuhr und erfuhren etwas über die 
Jahreszeiten. Ein großer Dank an die Lehrkräfte und das 
Hortteam. Uns hat es sehr gut gefallen. 

Zuckertütenfest
Dieser besondere Tag begann mit einem gemeinsamen 
Frühstück unserer Vorschüler. Mit Spiel und Spaß verging 
der Vormittag wie im Flug. Nach dem Mittagessen stellten 
wir den Kindern eine Frage. „Warum seid ihr heute alle in 
Sportkleidung gekommen?“ Bis zu diesem Zeitpunkt hatte 
uns noch kein Kind danach gefragt. Unser Thema an die-
sem Tag waren die Olympischen Spiele. Los ging es vor un-
serer Einrichtung mit dem ersten Pfeil, dieser zeigte  uns 
den Weg zu vielen weiteren Schnipseln, die wir auf unserer 
Strecke einsammelten. Unser erster Haltepunkt war die 
runde Bank im Wald. Hier erwärmten wir uns mit verschie-
denen Übungen. Danach ging es weiter zum Park. 

Im Pavillion legten wir eine kurze Pause ein und stärkten 
uns. Entlang des Parks mussten verschiedene Laufübungen 
absolviert werden. Die Schnipsel und Pfeile leiteten uns zum 
Feuerwehrhaus. Hier wartete bereits Herr Rybicki auf uns. 
Die Kinder traten in verschiedenen Disziplinen an, unter 

anderem in Wettanziehen, mit Atemmaske kriechen, ein 
Kind auf der Trage anheben, das Knoten von Seilen und mit 
Wasser schießen. Danach durften wir uns das Feuerwehr-
auto nochmal genauer anschauen. 

Orgelverein Großstechau
Vorankündigung für die „Bardomaniacs“

Nach der langen Sommerpause laden wir alle Musikfreunde 
zur nächsten Veranstaltung am 27. September 2025, um 
17:00 Uhr, in den Gemeindesaal Löbichau herzlich ein.
Wir begrüßen an diesem Tag drei junge Musiker, die Bar-
domaniacs aus Berlin. Bardo Henning: Akkordeon/Klavier, 

Auf dem Sportplatz wurde in den Disziplinen Sprint, Weit-
sprung und Weitwurf angetreten. Jeder hat sein Bestes ge-
geben und manche Kinder haben uns mit ihren Leistungen 
sehr überrascht. Nach den ganzen Anstrengungen kühlten 
wir uns mit einem Eis in der Bäckerei Reichardt ab. Jetzt 
mussten wir noch den Ort für unsere Feier, wo bereits 
unsere Eltern auf uns warteten, herausfinden. Es war der 
Sportplatz am Förderturm. Mit großer Aufregung im Bauch 
erklommen wir die Stufen. Festlich war alles geschmückt. 
Mit einem Programm mit Liedern, Gedichten und Finder-
spielen zeigten wir, dass wir bereit für die Schule sind. Eine 
Siegerehrung zu unseren Disziplinen Weitsprung, Weitwurf 
und Sprint gab es auch noch. Jedes Kind konnte eine Me-
daille erhaschen, manche sogar zwei. Danach suchten wir 
den Zuckertütenbaum. In gemütlicher Runde ließen wir 
den Abend ausklingen.

Vielen Dank an die fleißigen Unterstützer unseres Zucker-
tütenfestes und ein ganz besonderer Dank geht an Herrn 
Rybicki und die Bäckerei Reichardt.
Wir wünschen unseren Vorschülern eine schöne Einschu-
lung mit vielen neuen Abenteuern.
Eure Frechdachse
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Großstechau und Beerwalde

Dienstag, 12.08.2025
10:00 Uhr 	 Andacht im Seniorenheim Löbichau
Sonntag, 17.08.2025 – 9. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Festgottesdienst in der Kirche Beerwalde 
	 zum Dorfjubiläum
Freitag, 29.08.2025
17:00 Uhr 	 Andacht zum Beginn des Vereinsfestes 
	 in Löbichau an der Kirche Großstechau
Sonntag, 07.09.2025 – 12. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Jubelkonfirmation in der Kirche Beerwalde 
Mit dem Monatsspruch aus der Apostelgeschichte 26,22 
„Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und 
stehe nun hier und bin sein Zeuge.“ grüßt Sie Ihr Gemein-
dekirchenrat aus Beerwalde und Großstechau.  

Kirchgemeinde Beerwalde
200 Jahre Kirche • 1825 – 2025

Herzliche Einladung zum Festgottesdienst, am 17. August 
2025, um 10:00 Uhr unter der Leitung von Pfarrer Diet-
mar Wiegand. Unsere Kirche wurde nach 
dem Dorfbrand im Jahre 1820 wieder 
aufgebaut und im August 1825 erfolgte 
die Wiedereinweihung. Die Dorfchro-
nistin Dorit Bieber wird die Geschichte 
unserer Kirche in einem Vortag veran-
schaulichen. Umrahmt wird dieser Fest-
gottesdienst mit den Turmbläsern Ronneburg unter Leitung 
Thomas Leich. Ab 11:00 Uhr findet unser Dorf- und Kinder-
fest mit Frühschoppen und vielen Aktionen am Saal Beer-
walde statt, die zum Verweilen einladen.

Komponist und Gründer der Band | Andreas Kohlmann: 
Percussion, Gesang |Cornelia Ottinger: Saxophon, Gesang
Alle drei schlossen ihr Musikstudium mit Auszeichnung 
ab und ließen sich in ihrem Repertoire von Melodien und 
Rhythmen aus aller Herren Länder inspirieren. Jazz und 
Schlager, Tango und Balkanbeat, Walzer und Reggae wer-
den gemischt und selbst komponiert. Akustisch sind sie 
einfach grandios und begeistern ihr Publikum, wo immer 
sie auftreten. Alles wird mit viel Spaß und Sinn für Unsinn 
präsentiert. Folgen wir den Musikern auf eine fantastische 
und abwechslungsreiche musikalische Reise!
Unser Verein freut sich schon jetzt auf Ihren Besuch!

Gemeinde Posterstein

Feuerwehr Posterstein/Stolzenberg
Aktive Abteilung

Am 8. Mai 2025 wurde eine Einsatzübung mit dem Mel-
debild „Verletzte Person auf Baugerüst“ durchgeführt. Als 
Übungsobjekt diente dabei das Baugerüst der Burg Poster-
stein für deren Sanierung. Auf der sechsten Gerüstebene 

wurde eine ca. 30 kg schwere Übungspuppe abgelegt und 
ein Herz-Kreislauf-Zusammenbruch simuliert. Beim Eintref-
fen der Feuerwehr wurde die verletzte Person mittels Erst-
hilfemaßnahmen und Notfallrucksack durch die Kameraden 
erstversorgt. Durch die RTW-Besatzung wurde der Patient 
anschließend für die Rettung stabilisiert und vorbereitet. 
Nach gemeinschaftlicher Abstimmung zwischen Feuerwehr 
und Rettungsdienst konnte nun die Rettung der verletzten 
Person mit Hilfe des Spineboards beginnen.

Nach ca. 20 Minuten war der Rettungsweg über den engen 
Gerüst-Treppenturm geschafft und die verletzte Person 
konnte im Burghof sicher auf der Krankentrage in Richtung 
Rettungswagen befördert werden. Bei der abschließenden 
Auswertung und Analyse der Einsatzübung wurde vor allem 
die sehr gute Zusammenarbeit zwischen Feuerwehr und 
Rettungsdienst gelobt. Als Fazit bleibt jedoch festzustellen, 
dass das gewählte Einsatzszenario mit einer 30 kg Übungs-
puppe die Realität nur in einigen Ansätzen widerspiegelt. 
Die Rettung eines Erwachsenen mit ca. 80 kg würde sich 
bei diesen örtlichen Gegebenheiten und dem konventio-
nellen Rettungsweg über den Gerüst-Treppenturm als äu-
ßerst schwierig bis fast unmöglich gestalten. 

Zu guter Letzt ließen es sich alle Beteiligten der Feuerwehr 
und des Rettungsdienstes nicht nehmen, bis auf die letzte 
Gerüstebene hinaufzusteigen und die wunderbare Aussicht 
über Posterstein und Umgebung zu genießen. Ein unver-
gesslicher Moment, der für alle in Erinnerung bleiben und 
bestimmt an der ein oder anderen Stelle in gemütlicher 
Runde den zukünftigen Feuerwehrgenerationen erzählt 
werden wird!
An dieser Stelle möchten wir uns bei Museumsdirektor 
Herrn Klaus Hofmann, dem Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator Herrn Sattler, der RTW-Besatzung ►
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unter Führung von Herrn Florian Bubinger, beim Landrats-
amt Altenburger Land und besonders bei allen beteiligten 
Fotografen und Drohnenführern für die gemeinschaftliche 
Organisation, Zusammenarbeit und Durchführung der Ein-
satzübung auf der Burg Posterstein bedanken. 
Am 9. Juli wurde spontan eine Objekt- und Taktikschulung 
auf der Burg Posterstein in den Schulungsplan aufgenom-
men, da es eine Woche zuvor bei der Alarmierung mit Ein-
satzstichwort „BMA automatischer Einlauf“ einige Unstim-
migkeiten im Ablauf gab. 
Durch Museumsdirektor Klaus Hofmann wurde zunächst 
die Meldekette erläutert und die richtige Reihenfolge 
beim Schließsystem sowie die Auswahl der hierfür zu ver-
wendenden Schlüssel gezeigt. Anhand der aktualisierten 
Grundrisse mit Lagekennzeichnung der Rauchwarnmelder 
wurden wir abschließend durch die „heiligen Hallen“ der 
Burg geführt. Insbesondere das Dachgeschoss mit dem hi-
storischen Balkenwerk war dabei sehr beeindruckend. Für 
diese Möglichkeit möchten wir uns bei Herrn Klaus Hof-
mann für die spontane Durchführung der Objekt- und Tak-
tikschulung sowie die bisherige und hoffentlich weiterhin 
hervorragende Zusammenarbeit bedanken. 

Löschangriff Männer 40+
Im August 1995 wurde der erste Pokallauf in der Disziplin 
„Löschangriff Männer 40+“ der VG „Oberes Sprottental“ in 
Posterstein ausgetragen. Anlässlich des 30-jährigen Jubi-
läums und zu Ehren aller damals beteiligten Kameraden, 
insbesondere der Kameraden Horst Gutzeit und Günter 
Petzold, wird der Pokallauf am Samstag, dem 23. August 
2025, ab 08:00 Uhr, wieder in Posterstein stattfinden. 

Austragungsort ist die Wiese am Abzweig „Zur Rothen-
mühle“/Vollmershain. Gestartet wird in zwei Wertungsläu-
fen nach der Wettkampfordnung Löschangriff – nass. Ne-
ben der Gastgeberwehr sind aktuell noch sechs Freiwillige 
Feuerwehren gemeldet. Mit dabei sind unter anderem die 
FF Jonaswalde als Titelverteidiger, die FF Untschen, die FF 
Wildenbörten, die FF Beerwalde, die FF Löbichau und die 
FF Rückersdorf. 
Die wichtigsten Eckdaten zum Ablauf auf einen Blick:
• 08:00 Uhr 	 Treff der Wehren
• 08:15 Uhr 	 Offizielle Eröffnung
• 08:30 Uhr 	 Einweisung Maschinisten Wettkampfpumpe
• 08:45 Uhr 	 Beginn erster Lauf
• 10:30 Uhr 	 Beginn zweiter Lauf
• 12:00 Uhr 	 Siegerehrung
Alle Bürger und Gäste aus Nah und Fern erwarten dabei 

nicht nur spannende und mitreißende Wertungsläufe, son-
dern auch alte und neue Feuerwehrtechnik. Für die Kinder 
wird es zudem eine Hüpfburg geben. Die Mitglieder des Feu-
erwehrvereins werden die Veranstaltung mit saftigen Steaks 
und Rostern vom Grill sowie Getränken aller Art kulinarisch 
abrunden. Für das leibliche Wohl ist somit bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher, Interessierte des 
Feuerwehrsports, Feuerwehrbegeisterte, Fans, Angehörige 
und Unterstützer der Feuerwehren. 
A. Schach, Stellv. OBM

Aktuelles von der Jugendfeuerwehr
Vor den Sommerferien und in der ersten Ferienwoche war 
einiges los bei unseren Kindern der Jugendfeuerwehr. 
Am Wochenende vor Ferienbeginn stand das alljährige Zelt-
lager in Pahna auf dem Programm. Voll bepackt mit Liegen, 
Uniform, Verpflegung und guter Laune ging es am Freitag-
nachmittag an den See nach Pahna. Nachdem wir unser 
Zelt bei großer Wärme eingeräumt hatten, sprangen wir zur 
Abkühlung in den Badesee. Nach der Eröffnung am Abend 
starteten wir in der Dämmerung los zur Nachtwanderung. 
Geführt von Knicklichtern haben viele Geister, Gespenster 
und auch Erschrecker auf uns gewartet. Den kleinen und 
großen Kindern war das nicht immer ganz geheuer.
Am Samstag stand der Kreispokal-Wettkampf auf dem Pro-
gramm. In der Altersklasse 1 und der Altersklasse 3 stellten 
wir je eine Mannschaft. Damit wir genügend Starter hatten, 
mischten wir mit anderen Feuerwehren. Für die Großen 
war der Wettkampf mit Stationen und einer Wanderung 
rund um den See verbunden. Die Kleinen hatten ihre Stati-
onen auf dem Zeltplatz verteilt. In Disziplinen wie Geräte-
kunde, Wissenstest, Geschicklichkeit und Teamwork wurde 
allerhand abverlangt. 

Belohnt wurde das Ganze durch hervorragende Teamlei-
stung für die Kleinen mit einem achten Platz und für die 
Großen mit einem dritten Platz. Starke Leistung, wir sind 
stolz auf euch!
Ein weiteres Highlight ließ nicht lange auf sich warten. In 
der ersten Ferienwoche konnten wir am Sommerlager der 
Thüringer Jugendfeuerwehr teilnehmen. Dieses fand für 
sechs Tage auf der Insel Rügen in Prora statt. Die Planung 
der Anreise gestaltete sich schwierig. Wir hatten nicht die 
passenden Fahrzeuge für die Anzahl der Mitglieder. Nach 
intensiver Suche sprangen zwei Sponsoren ein und stell-
ten uns Fahrzeuge zur Verfügung. Einen großen Dank an 
das Autohaus Rabold in Gera und das Autohaus Kühn in 
Schmölln. Gestartet sind wir dann am Sonntag in der Früh. 
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Einladung zur Lesung:  
„Aus dem Leben von Hans Fallada“ 

Teil I: Falladas Kindheit und Jugend/seine Zeit als 
Patient in Tannenfeld und Lehrzeit in Posterstein

Vorleserin Marlis Geidner-Girod 
hat aus mehreren Biografien die 
wichtigsten Momente und prã-
gendsten Lebensabschnitte von 
Hans Fallada fiir Sie herausge-
sucht und zusammengestellt.
In dieser Lesung erfahren Sie, 
warum Hans Fallada des Mordes 
angeklagt wurde, weshalb er 
als physisch erkrankter Patient 
nach Tannenfeld kam und wieso 
die zwei Jahre in Posterstein ihn als spãteren Schriftsteller 
geprãgt und Stoff ftir einen seiner Romane gegeben haben. 
Tauchen sie mit mir in das 20. Jahrhundert ein und erfahren 
sie eine spannende Lebensgeschichte. Die Lesung findet im 
„Café zur eisernen Bank“, gleich neben der Burg Poster-
stein statt. Das Café befindet sich im ehemaligen Herren-
haus von Posterstein, dort, wo Hans Fallada zwei Jahre lang 
gelebt und gewirkt hat. Für Ihr leibliches Wohl sorgt das 
Team „Café zur eisernen Bank“, für ein Hürvergnügen Vor-
leserin Marlis Geidner-Girod.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Wo:	 Im „Café zur Eisernen Bank“ in Posterstein
Wann? 	 Am Freitag, 12 September 2025
	 Einlass: 17:00 – 17.30 Uhr
Um telefonische Vorbestellung wird gebeten unter: 034496 
60759 oder 0172 3517754

Für eine spontane Sightseeing-Tour in der Hauptstadt Ber-
lin legten wir einen kurzen Zwischenstopp ein. 
Auf der Insel Rügen angekommen haben wir in zwei Zim-
mern Quartier bezogen. Danach startete schon die offizielle 
Eröffnung. Die ganze Jugendherberge war für Kinder der 
Thüringer Jugendfeuerwehr reserviert. Eine beachtliche 
Anzahl von über 500 Kindern kam zusammen. 
 Am ersten Tag nahmen wir an einem Geländespiel teil. 
Rund um Prora konnten wir Landschaften, Gebäude und 
den Strand entdecken. Am zweiten Tag wanderten wir 

zum Dokumentationszentrum Prora. Es war der wärmste 
Tag der Woche und wir kamen sichtlich ins Schwitzen. Auf 
Wunsch der Kinder besuchten wir auch das sehr interes-
sante Oldtimer-Museum. Abgerundet wurde der Tag mit 
dem Highlight des Sommerlagers, der Besuch der „Stör-
tebeker Festspiele“. Der Rest der Woche stand uns als Frei-
zeit zur Verfügung. Wir besuchten den Königstuhl, fuhren 
mit dem „Rasenden Roland“ nach Göhren, kletterten im 
Jagdschloss Granitz in luftige Höhen und testeten verschie-
dene Seebrücken aus.

Beim Sandburgenbau-Wettbewerb war Teamgeist und Kre-
ativität gefragt. Wir hatten mit viel Spaß den Löwen der 
Thüringer Jugendfeuerwehr nachgebaut. Abends bei der 
Kinderdisco wurde die Miss-Sommerlager gesucht. Unsere 
Lina hat einen hervorragenden zweiten Platz belegt.
Es war eine sehr schöne Zeit. Das Team hat sich immer ver-
standen, prima ergänzt und ein verletzter Kamerad wurde 
von Allen, nahezu selbstverständlich, mit dem Bollerwagen 
in jede noch so entfernte Stelle transportiert.
Danke an alle Kinder und Betreuer sowie die Thüringer Ju-
gendfeuerwehr für diese schöne Zeit. Ein weiterer Dank 
geht an den Feuerwehrverein Posterstein/Stolzenberg e. 
V. für die finanzielle Unterstützung. 
K. Geipel, Betreuer Jugendfeuerwehr
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Natur- und Tourismus Posterstein
Hallo Nachbarn,
es ist zwar Urlaubszeit, aber ein bisschen Engagement geht 
doch sicher trotzdem noch. Dank unseres zuverlässigen 
Sponsors und Mitarbeiters Florentin Koch kann es jetzt 
wieder mit den Arbeiten am zukünftigen „Bankenviertel“ 
weitergehen. Material ist da, also 
ran an die Schubkarren und los.
Klar, muss das Material noch ver-
dichtet werden und es ist auch 
immer noch eine Menge Arbeit, 
aber das Ziel ist immer im Fokus. 
Nicht ver-, aber gedichtet zum 
Thema Bank:

Die Bank
Die Bank strahlt hell im Sonnenlicht,
dass Fliegen da sind, stört sie nicht.

Auf ihr dürfen doch alle sitzen
und in der Wärme etwas schwitzen.

Sie lädt stets zum Verweilen ein,
ein jeder darf ihr Gast hier sein.

Sie gönnt doch allen ihre Ruh
und hört ihnen beim Reden zu.
Probleme werden hier gewälzt,

sind sie gelöst – der Bank gefällt ś.
Was sie besonders gern genießt?

Ein Paar, das sich die Lippen schließt,
sich zärtlich bei den Händen hält,

versinkt in seine eigne Welt.

© AvocetGEO,Pixabay

Leider verteilt so mancher Müll,
was eine Bank so gar nicht will.

Die Ferkelei ist nicht ihr Bier,
sie hätt ś gern immer sauber hier.

Sie wird oft traurig über Nacht,
wenn jemand dort sein Schläfchen macht,

der erst den größten Hunger stillt
und sich dann in die Decken hüllt.

Das Schlimmste, was passieren kann,
dass so ein Typ sich schleicht heran,

um eine Bank – man mag ś kaum glauben –
so spät am Abend dann zu rauben.
Sie hofft, dass der, der sie stibitzt,

bald lange ganz woanders sitzt.
Volker Hilbt

Wir wünschen euch noch einen wunderschönen Sommer!
Eure Natur und Tourismus Posterstein 

Gemeinde Thonhausen

Grabschmuck in der „Stillen Ecke“  
auf dem Friedhof Thonhausen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
vermehrt gab es in letzter Zeit Beschwerden was die 
Ordnung im Bereich der „Stillen Ecke“ auf dem Friedhof 
Thonhausen angeht. Die „Stille Ecke“ wurde eingerichtet, 
um einen ruhigen und würdevollen Ort der Erinnerung zu 
schaffen, bei dem keine Verpflichtungen zur Grabpflege 
bestehen und die Kosten niedrig gehalten werden sollen. 
Aus diesem Grund ist es gewünscht, auf das Aufstellen von 
Grabschmuck zu verzichten, um die besondere Atmosphäre 
und den Zweck dieses Ortes zu bewahren. Leider tummelt 
sich in der „Stillen Ecke“ vielfältiger Grabschmuck. 
Wir bitten Sie, vom Aufstellen des Schmucks abzusehen 
und den bestehenden Schmuck zu entfernen.
Bitte haben Sie dafür Verständnis.
Mit freundlichen Grüßen Sandy Berschick, Bürgermeisterin

Kostenlose Milch in der Kita für ein weiteres 
Jahr gesichert

Wie bereits in den vergangenen zwei Jahren wurde beim 
Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen 
Raum erneut der Antrag auf Belieferung unserer Kita 
„Maxl“ mit kostenfreier Milch im Rahmen des EU-Schul-
programms – Programmkomponente Milch – gestellt. In 
diesem Jahr erfolgte die Antragstellung erstmals vollstän-
dig elektronisch über das Onlineportal „Portia“. 
Auch in diesem Jahr konnte die Gemeinde Thonhausen er-
neut großes Glück verzeichnen und sich die Belieferung mit 
kostenfreier Milch für das Schuljahr 2025/2026 sichern. Im 
Verlaufe des Jahres wird es im Zuge dessen wieder eine 
Weiterbildung zum Thema „Milch“ für die Kinder geben. Im 
vergangenen Förderzeitraum wurde eine „Milchparty“ in 
der Kita dazu veranstaltet, im Jahr davor unterstützte der 
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Tauziehen – bist Du mit Deinem Team dabei?
Im Rahmen unseres Dorffestes vom 29.-31.08.2025 findet 
am 30. August 2025 wieder unser beliebtes Tauzieh-Tur-
nier statt. Ihr möchtet beim Tauziehen mitmachen?

Rinderzuchtbetrieb Richter die Kita bei der Durchführung 
der Weiterbildung. 
Lieferant der Milch ist die Firma Vogtlandmilch GmbH aus 
Plauen. Beginn der Milchlieferungen wird im September 
2025 sein.
Mit freundlichen Grüßen Sandy Berschick, Bürgermeisterin

Meldet Euch gern unter tauziehen@thonhausen.de an! 
Bitte gebt Eure Gewichtsklasse und Euren Teamnamen an. 
Gezogen wird in folgenden Kategorien:
• Leichtgewicht: 	 6 Personen bis 300 kg 
	 (max. 15 Jahre alt)
• Mittelgewicht: 	 6 Personen bis 450 kg
• Schwergewicht: 	 6 Personen bis 600 kg.

Heimatverein  
Thonhausen-Schönhaide-Wettelswalde

Versammlung
Unsere nächste Versammlung des Heimatverein findet am 
13. August 2025, um 19:30 Uhr, im Bürgerhaus Thonhau-
sen statt. Auch Gäste sind recht herzlich eingeladen.
Der Vorstand

Kita „Maxl“.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Neues aus dem Kindergarten
Das letzte Mal ...

Das letzte Kita-Jahr ist für die Vorschüler immer eine ganz 
besondere Zeit. Das letzte Mal Weihnachten, das letzte 
Mal Ostern, das letzte Mal Geburtstag in der Kita. Diese 
Aufzählung könnte noch ewig so weiter gehen. In unserem 
letzten Kindergartenjahr gibt es noch einmal Vieles zu er-
leben. Diese Zeit ist von zahlreichen Ausflügen und Unter-
nehmungen geprägt und genau von diesen möchten wir 
heute berichten.
Wir beginnen mit dem Ausflug ins Theater Altenburg. Hier 
schauten wir uns Peterchens Mondfahrt an. Ein ganz tolles 
Theaterstück, was allen Kindern sehr gut gefallen hat. Amü-
sant war jedoch auch die Busfahrt mit einer extra Runde, 
da es eine Straßensperrung gab, so konnten wir uns schon 
mal ein bisschen an das Bus fahren gewöhnen.
Ein sehr interessanter Aus-
flug stand danach auf dem 
Programm. Wir besuchten 
die Zuckertütenfabrik in 
Lichtentanne. Hier konnten 
wir jeden einzelnen Arbeits-
schritt in der Herstellung der 
Zuckertüten beobachten. Im 
Lager wurden unsere Augen 
immer größer, denn niemand 
von uns hatte je zuvor so 
viele Zuckertüten auf einmal 
gesehen.
Unser nächstes Ziel war das Naturkundemuseum in Alten-
burg. Angekommen in den Räumen des Museums ging es 
auch schon los. Wir bestaunten ganz viele ausgestopfte 
Tiere aus dem Wald, aus dem Meer und aus fernen Län-
dern. Unser heutiges Thema waren jedoch die Vögel. Wir 
lernten viel über ihre Nester, Eier und die Küken. Am Ende 
des Besuches schauten wir uns noch die Stabheuschrecken 
an und die ganz Mutigen unter uns, ließen sie über ihre 
Arme krabbeln.
Wir fuhren gleich noch einmal nach Altenburg. Gemeinsam 
mit Clown Hajo lernen wir allerhand wichtige Dinge, rund 
um den Straßenverkehr, das ganze macht bei Musik, Spiel, 
Spaß und Tanz noch viel mehr Spaß.

►
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Ev.-Luth. Kirchgemeinden Thonhausen,  
Wettelswalde und Vollmershain

Monatsspruch August: „Gottes Hilfe habe ich erfahren bis 
zum heutigen Tag und stehe nun hier und bin sein Zeuge“
(Apostelgeschichte 26,22)
Sonntag, 10.08.2025 – 8. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr 	 Gottesdienst in Mannichswalde
Sonntag, 17.08.2025 – 9. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr 	 Gottesdienst in Heukewalde
Sonntag, 24.08.2025 – 10. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr 	 Familiengottesdienst zum Schulbeginn „Komm, 

wir finden einen Schatz“ in Nischwitz mit Ein-
segnung der Schulanfänger & im Anschluss ge-
meinsames Kaffeetrinken

Sonntag, 31.08.2025 – 11. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Zeltgottesdienst zum Dorffest in Thonhausen
Freitag – 05.09.2025
18:30 Uhr 	 Benefizkonzert „Du meine Seele singe“ in Jo-

naswalde
Sonntag, 07.09.2025 – 12. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr 	 Kantategottesdienst in Thonhausen mit Pfr. 

Christine Schäfer, Solisten, dem Kirchenchor 
Nischwitz unter der Leitung von Brigitte Hahn 
im Anschluss laden wir zum gemeinsamen Kaf-
fee ein (Eintritt frei – Spende erbeten)
Veranstaltungen und Hinweise

Frauenkreis: Freitag, 29. August 2025, um 15:00 Uhr in der 
Pfarrei Thonhausen
Posaunenchor: montags, 18:00 Uhr, im Gemeinschaftshaus 
Nischwitz, in Absprache mit Brigitte Hahn
Kirchenchor: montags, 19:00 Uhr, im Gemeinschaftshaus 

Tatütata, die Polizei besuchte uns im Kindergarten. Bald 
müssen wir Vorschüler nämlich Bus fahren oder zur Schule 
laufen. Da gibt es viel zu beachten. Frau Nobitz von der 
Polizei, zeigte uns die wichtigsten Verkehrsschilder, wie 
man eine Straße richtig überquert und was passieren kann, 
wenn man ohne Helm Fahrrad fährt. Doch nicht nur die Po-
lizei kommt mit einem Tatütata, auch der Rettungswagen. 
Diesen dürfen wir uns aus nächster Nähe anschauen. Den-
nis erklärt uns, wozu die ganzen Gerätschaften gebraucht 
werden. Wir probieren eine Tragematte aus und schauen 
uns anhand von einem EKG an, wie das Herz von Linus 
schlägt. Das war sehr spannend.
Wir waren auch sportlich unterwegs. Zum traditionellen 
Kita-Sportfest in Schmölln konnten wir unsere Kräfte in ver-
schiedenen Bereichen messen. Fußball, Sprint, Weitsprung 
und Handball waren nur einige der vielen Stationen. Am 
meisten Spaß hatten wir jedoch auf der Hüpfburg.

Ein Besuch bei unserem Essenlieferanten Vielfaltmenü 
stand natürlich auch noch auf dem Programm. Hier konn-
ten wir endlich einmal sehen, wo unser Mittagessen ge-
kocht wird. Unglaublich, wie riesig die Behälter waren, in 
denen das Essen zubereitet wird. Es gab eine Suppenkelle, 
die fast genauso groß war, wie wir selbst - da staunten 
nicht nur die Kinder. 
Zum Abschluss gab es natürlich noch das langersehnte Zu-
ckertütenfest. Fleißig hatten wir zuvor unseren Zuckertü-
tenbaum gegossen und pünktlich am Tag des Festes hingen 
da tatsächlich Zuckertüten. Doch bevor wir mit der Ernte 
begannen, ließen wir uns von Zauberer Heiko noch ein 
wenig verzaubern. Auch das war ganz toll. Am Nachmittag 
trafen wir uns dann mit unseren Eltern, Geschwistern und 
Erziehern auf dem Sportplatz. Nach einem kleinen The-
aterstück, was wir vorbereitet hatten, stolz allen zeigten 
und einer kleinen Dankesrede, inklusive toller Geschenke 
für unsere Erzieher, ließen wir uns die Pizza schmecken 
und tobten noch ein wenig auf der Hüpfburg. Im Anschluss 
ging es zurück in den Kindergarten, denn dort übernachte-
ten wir. Auf einer großen Leinwand schauten wir den Film 
Vaiana 2 und ließen uns das Popcorn schmecken. Danach 
schliefen wir alle schnell ein und hatten eine erholsame 
Nacht. Am Nächten Morgen freuten wir uns auf ein lecke-
res gemeinsames Frühstück.
Das war es nun, das letzte Kita-Jahr, es verging wieder ein-
mal viel zu schnell. Nun ist es an der Zeit und alle Vorschüler 

verlassen nach und nach den „Maxl“. Alle mit einem wei-
nenden und einem lachendem Gesicht.

Wir, das Team vom „Maxl“, wünschen unseren Vorschülern 
Leni, Emilia, Leonore, Ilvy, Gustav, Richard, Linus und Friedo 
einen tollen Start in den neuen Lebensabschnitt. Bitte ver-
gesst uns nicht, über einen kleinen Besuch freuen wir uns 
immer. Wir möchten uns hier bei allen Eltern der Vorschüler 
bedanken, denn ohne ihren Einsatz und ihre Hilfe, wäre das 
letzte Kita-Jahr so nicht möglich gewesen. Ein großes Lob!
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Nischwitz in Absprache mit Brigitte Hahn
Christenlehre: 
Montagsclub in Thonhausen: Herzliche Einladung für Kin-
der unseres Pfarrbereichs Thonhausen-Paitzdorf-Linda, 
gemeinsam den christlichen Glauben zu leben. Wir star-
ten am 25. August 2025 im Pfarramt Thonhausen, in der 
Zeit von 16:00 bis 17:30 Uhr, dann 14-tägig.
Konfirmandenunterricht: Der Konfirmandenunterricht 
beginnt wieder am 14. August 2025, um 17:00 Uhr im 
Gemeinschaftshaus Nischwitz. Wir starten mit den Kon-
firmanden und dann im 14-tägigen Wechsel im Gemein-
schaftshaus Nischwitz (Konfirmanden ungerade Kalen-
derwoche/Vorkonfirmanden gerade Kalenderwoche). Am 
21. August 2025 beginnt der Unterricht für die Vorkon-
firmanden und wir laden die Eltern herzlich zum Elterna-
bend um 17:00 Uhr ins Gemeinschaftshaus Nischwitz ein. 
Wir möchten Herzlich alle 7. Klässler und 7. Klässlerinnen 
zu der Konfirmandenzeit im Pfarrbereich Thonhausen-
Paitzdorf-Linda einladen. Die Anmeldung erfolgt über das 
Ev.-Luth. Pfarramt Thonhausen.
Pfarrer Jörg Dittmar und Friedrich von Biela sind momen-
tan krankgeschrieben. Wir schließen sie in unser Gebet 
ein. Vertretung in dringenden Fällen ist Pfarrer Peter Klu-
kas aus Gößnitz (Tel. 034493 30040 – peter.klukas@ekmd.
de). Im August finden keine Sprechzeiten im Sekretariat 
des Pfarrbereich Thonhausen – Paitzdorf - Linda statt. Er-
reichbarkeit per E-Mail an miriam.sparbrod@ekmd.de .
Bleiben Sie behütet!
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Gemeinde Vollmershain

Kita „Grashüpfer“.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Junge Vollmershainerin  
wurde Landesmeisterin im Turnen

Von vielen völlig unbemerkt 
erringt Joy Machold im west- 
thüringischen Heringen bei 
der Thüringer Meisterschaft 
im Turnen von insgesamt 42 
Starterinnen den 1. Platz. 
Bereits im vergangenen Jahr 
erturnte sie sich gemeinsam 
mit ihrer Mannschaft den 
Meistertitel. 
Beim diesjährigen Haldenlauf 
in Löbichau holte über die 8,5 
km Strecke in der AK 12, als 
jüngste Starterin, Lotte Ahrens den 1. Platz. Dies sind keine 
Einzelfälle in Vollmershain, Leistungen von denen kaum je-
mand etwas weiß. Ich denke da zum Beispiel an Yara Diezel, 
welche ich hier stellvertretend nennen möchte, die beim 
Ballett sogar 2 x Weltmeisterin wurde. Den Senioren dürfte 
sie bekannt sein, hatte sie doch mit ihrer Truppe einen Auf-
tritt zur Seniorenweihnacht 2019. Viele Leistungen unserer 
Einwohner passieren im Verborgenen, deren Ergebnisse 
werden nur selten bekannt, dies betrifft nicht nur den 
Sport. Wir müssen uns hier nicht verstecken. Schaut Euch 
mal auf www.Vollmershain.de allein die Rubrik Kunst und 
Kultur an, was hier für tolle Arbeiten zu sehen sind.
Ich möchte hier alle ermutigen, mir Ihre Erfolge mitzutei-
len, manche möchten es auch nicht, aber nur so kann man 
die Leistungen würdigen.
Junghanns, Bürgermeister

Neues aus dem Kindergarten
Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu …

Wie bestellt, zeigte sich Ende Juni die Sonne von ihrer be-
sten Seite. 

Weißbacher Ferienspiele
Pfarrer Wiegand organisiert seit ein paar Jahren die Weiß-
bacher Ferienspiele. Ca. 40 Kinder verschiedenen Alters und 
in mehreren Gruppen sind eine Woche mit den Fahrrädern 
unterwegs und erkunden das Land. So besuchten sie auch 
unsere Kirche in Vollmershain sowie das Freibad zur Abküh-
lung. Als Begleitung waren natürlich auch Erwachsene dabei, 
die für Ordnung auf den Verkehrswegen sorgten.

Respekt allen, die die Meute zusammen hielten. Sicher ein 
unvergessliches Erlebnis.
B. Künzel

Unser Freibad
Am 1. Juni 2025 öffnete das Freibad offiziell seine Türen. 
Das Wetter war natürlich wie immer ein Risiko. Die Eintritts- 
preise sind in dieser Saison wie folgt:
Erwachsene (ab 16 J.).................................................... 4,- €
Erwachsene ab 16 J. (ab 17:00 Uhr)............................... 2,- €
Kinder (bis 15 J.).......................................................... 2,50€
Kinder bis 15 J. (ab 17:00 Uhr) ...................................... 1,- €
Saisonkarte Erw. (für Mitglieder kostenlos)...............  60,- €
Saisonkarte Kinder (für Mitglieder kostenlos).............40,- €
Familienkarte (2 Erw. 2 Kinder)..................................  10,- €
Der neue Trend zurzeit sind 
Bücherzellen in Städten und 
Dörfern. Seit dieser Saison 
haben wir auch so etwas auf 
unserem Freibadgelände. Die 
Bücherzelle lebt vom Geben 
und Nehmen. Es ist wie eine 
kleine Leihbücherei. Einige Be-
sucher haben sich schon posi-
tiv über dieses Angebot geäu-
ßert. Mal in ein Buch schauen 
und das Handy weg legen, ist 
auch mal`ne Option.
B. Künzel, Sport- und Badverein

Freiwilligentag 2025
Der Freiwilligentag von Schülern in Deutschland ist eine 
Aktion, bei der sich Jugendliche einen Tag lang ehrenamt-
lich engagieren. Dabei helfen sie zum Beispiel in sozialen 
Einrichtungen, Umweltschutzprojekten oder Vereinen mit. 
Ziel ist es, soziales Bewusstsein und Verantwortungsgefühl 
zu fördern. 

Auch in Vollmershain haben Schüler beim Freiwilligentag 
geholfen, wie das Foto zeigen.
B. Künzel
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Ein herrlicher Blick über Schmölln bot sich unseren Schul-
anfängern. Nebenbei entdeckten sie noch den Stadtpark-
spielplatz, welcher auch gleich noch genutzt wurde.
Doch auch der schönste Ausflug geht einmal zu Ende und 
so kamen die Igel wieder im Kindergarten an. Dort trauten 
sie ihren Augen nicht. Das viele gießen und Runden um den 
Baum rennen hat sich gelohnt, vier riesige, bunte Zucker-
tüten zierten unsere Wunderlinde. Die Freude war groß. 
Und nun begann unsere Feierei. Alle Eltern und Kinder der 
Grashüpfer kamen zusammen und feierten bei Kaffee, Le-
ckereien und Eistorte das Zuckertüten-Sommerfest. Es war 
nun der letzte gemeinsame Tag unserer Schulanfänger. 

So konnten wir fast täglich die Matschbahn, Wasserbahn 
und die Gartendusche nutzen. 

Nachlese zum Schülerfreiwilligentag
Auch in diesem Jahr haben uns zwei Schüler aus der Re-
gelschule Nöbdenitz am Schülerfreiwilligentag im Juni mit 
ihrer Hilfe unterstützt. So haben Emil und Maja kräftig an-
gepackt und Spielzeug abgewaschen, Stühle und Tische 
geschrubbt, den Schuppen gekehrt und aufgeräumt und 
unser Beet von Unkraut befreit. Es fand sich auch noch Zeit 
für die beiden, den Kindern vorzulesen. Vielen Dank Euch 
zwei für Eure Unterstützung. Bis zum nächsten Jahr.

Zuckertütenfest
„Zuckertüten bunt, spitz und schön,  
so wachsen sie an unserem Baum.

Bald können wir in die Schule gehen,  
die Zeit ist um, man glaubt es kaum.“

Aber nun von Anfang an …
Am Freitag, dem 11. Juli 2025, war es soweit. Das Zucker-
tütenfest der Igel stand an. Mit einem reichlich gedeckten 
Frühstücksbuffet ging es los. Gut gestärkt hat es alle Kinder 
nach einer kurzen Spielzeit in den Garten verschlagen. Doch 
was ist das? Der kleine Zuckertütenbaum für die Wiesenko-
bolde und Sonnenkäfer trägt Früchte, hurra! Das Ernten ging 
jetzt ganz geschwind. Auch bei den Igeln blieb es nicht lang-
weilig. Ein geheimnisvoller Brief lag ganz plötzlich im Haus. 
Post vom Zuckertütenbaum. In dem Brief stand eine rätsel-
hafte Aufgabe: Findet den höchsten Punkt! Und so machten 
sich Jona, Mathilda, John und Jannik zusammen mit Liesa auf 
den Weg. Währenddessen genossen die Wiesenkobolde und 
die Sonnenkäfer den Vormittag im Garten. Mit Musik und 
bunter Gesichtsbemalung verging die Zeit wie im Flug. 
Die Igel suchten derweil den höchsten Punkt. Wo konnte 
er nur sein? Eine Antwort war 
schnell gefunden. Der Spiel-
platz im Sahnpark. Doch nach 
kurzer Zeit und Klettereinheit 
fiel auf, dass das nicht der 
höchste Punkt sein kann. Liesa 
hatte noch eine Idee und so 
ging es weiter nach Schmölln. 
Dort angekommen war die 
Antwort nicht weit. Jannik 
bemerkte einen riesigen Turm 
und so war der Ernst-Agnes-
Turm das nächste finale Ziel. 

Zum Abschluss des Tages richteten die Eltern noch ein paar 
dankende Worte an uns Erzieherinnen. Hier ein kleiner Aus-
zug: „Wir erzählen euch nichts Neues, wenn wir betonen, 
dass die frühen Kindheitsjahre unglaublich wichtig für das 
gesamte Leben sind. Indem ihr den Kindern das Gefühl ge-
geben habt, gehört zu werden, sicher zu sein und ein Teil 
der Gemeinschaft zu sein, habt ihr euren Teil dazu beige-
tragen, dass unsere Kinder stark einen Schritt weiter gehen 
können. Dafür können wir euch nicht genug danken.“
Wir Erzieher möchten uns hiermit auf diesem Wege noch-
mals bedanken. Danke für die wertschätzenden Worte und 
euer Vertrauen in unsere Arbeit.
Ja und nun hoffen wir noch auf ein wenig mehr Sonne im 
August und starten bald in ein neues Kindergartenjahr.

An alle Leser und Einwohner von Vollmershain …
Wir sammeln weiterhin Altpapier. Also entlastet eure blaue 
Tonne und bringt die Zeitung gebündelt zu uns! 
Vielen Dank!
Bis zum nächsten Mal, Eure Grashüpfer

Jubelkonfirmation
Die Älteren unter uns wurden noch fast alle konfirmiert. Die 
Jugendweihe löste die Konfirmation in der DDR zum Teil ab. 
Die Jubelkonfirmation ist eine Erinnerung an das Konfirma-
tionsversprechen und wird in einem Gottesdienst gefeiert. 
Nur durch Zufall wurde mir diese Konfirmation nach 55 Jah-
ren zu Teil. Pfarrer Wiegand zelebriert diese Jubiläen meist 
am 1. Sonntag im Juli in der Weißbacher Kirche. So wurden 
12 Jubilare bzw. Jubilarinnen an ihre eigene Konfirmation vor 
50, 55, 60 und 75 Jahren erinnert und neu eingesendet. An-
schließend gab es ein gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen im Pfarrhof Weißbach.



VG „Oberes Sprottental“ | 07.08.2025 | Seite 20

Werbung

Ein Sommerpsalm
Im Übrigen meine ich, das Gott, unser Herr, uns einen grossen 
Sommer schenke. Den Familien einen Korb voll Ruhe und viele 
hoffnungsvolle Blicke auf grün und blau. Wiesen und Wasser 
und weisse Strände. Leise Monate. Das er das Geschrei aus 
der Welt nimmt und Ruhe verordnet. Dazu gehört, das er den 
Kriegen das Handwerk aus den Händen nimmt. Und denen, 
die ohne Arbeit sind, die Hoffnungslosigkeit. Und die Mäch-
tigen nicht zu Mafiosi werden lässt.
Alle können wir daran mittun und daran arbeiten, dass das 
Leben langsamer verläuft, das die Welt alle Aufregung ver-
liert. Und die Menschen sich länger ansehen können, um sich 
zu sagen: Wir lieben euch! Gott, unser Herr, möge diese Stille 
segnen. Möge diese Stille denen überall in die Ohren blasen, 
die unsere Zeit noch schneller machen möchten und damit 
noch kürzer, noch atemloser. Gott, unser Herr, wir bitten dich: 
Mach es! Auf das unser Herz wieder Luft schnappen kann, 
das Auge aufhört zu zappeln und unser Ohr wieder richtig 
hört und nicht alles vergisst. Denen, die uns das austreiben 
möchten, möge Gott, unser Herr einen Blitz ins Gesäß jagen, 
damit sie ihr unmenschliches Tun einsehen und die Menschen 
seines Wohlgefallens in Ruhe lassen. Und wir wollen unseren 
Herrgott abermals bitten, dieses Ansinnen von uns und über-
all zu segnen. Und weil es sein muss, sofort und immerdar!
Danke und Amen,  Hans Dieter Hüsch

Frau Pelz spielte zum Abschluss noch einige Lieder auf der Or-
gel und Volkslieder nach Wunsch der Jubelkonfirmanden. Ein 
schöner, emotionaler Tag für alle Anwesenden.



VG „Oberes Sprottental“ | 07.08.2025 | Seite 21



VG „Oberes Sprottental“ | 07.08.2025 | Seite 22



VG „Oberes Sprottental“ | 07.08.2025 | Seite 23

Fachbetrieb für:

• Neueindeckung
• Giebelverkleidung
• Reparaturen

• Gerüst- und Klempnerarbeiten
• Abdichtungen
• Wärmedämmung

Daniel Schaller
Dachdeckermeister

Dorfstraße 35, 04626 Thonhausen

Tel. 03762 41409

Funk 0172 3441409

Fax 03762 941206

schallerdaniel@web.de
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• Containerdienst • Schüttguttransporte • Entsorgungsleistung
• Abbruch- , Bagger-  und Schachtarbeiten • Landschaftsbau

• Naturbaustoffe • Recycling...

optimale Beratung ✔ Service ✔ Pünktlichkeit ✔  für Ostthüringen

Sitz:   Thomas-Müntzer-Siedlung, 04626 Schmölln
Telefon: 03 44 91-55 20 20 • Fax:  03 44 91-55 20 29

www.containerdienst-seyfarth.de


